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Räum- und Streudienst der Gemeinde
Mit Beginn des Winters kommt für die Mitarbeiter des Gemeindebau-
hofes auch wieder die Zeit der Tag- und Nachteinsätze. Glatteis, Reif-
glätte und Schneefall führen zu erheblichen Gefahren auf unseren 
Straßen.

Der Gemeindebauhof ist für diese Zeit auf den Räum- und Streudienst 
vorbereitet. Die Gemeindeverwaltung und der Bauhof werden alles 
daran setzen, den Winterdienst möglichst planmäßig durchzuführen. Die 
Gemeinde bittet jedoch schon heute um Verständnis dafür, wenn im 
Einzelfall der Räum- und Streuplan einmal nicht in vollem Umfang ein-
gehalten werden kann.

An die Autofahrer muss appelliert werden, die Fahrweise entsprechend 
den Witterungsverhältnissen anzupassen und langsam zu fahren. Will 
man ein erhöhtes Unfallrisiko, das in dieser Jahreszeit einfach gegeben 
ist, vermeiden, muss man vorsichtiger fahren! Es ist gänzlich ausge-
schlossen, dass die Straßen gleichzeitig „versorgt“ werden können, da-
zuhin bei dem ausgedehnten Straßennetz unserer Gemeinde.

In den letzten Jahren wurden ausreichend Streugutbehälter beschafft, 
die an den schon bekannten Standorten mit Streusplitt gefüllt sind. 
Entlang der Gemeindeverbindungsstraßen hat der Gemeindebauhof 
wieder Schneepfähle gesetzt. Es wäre schön, wenn diese möglichst 
unbeschädigt ihren Zweck erfüllen könnten!

In diesem Zusammenhang wollen wir besonders darauf hinweisen, 
dass für die Straßenanlieger auch für die Bereiche eine Haftung 
besteht, in denen entgegenkommenderweise die Bauhofmitarbeiter 
den Winterdienst durchführen. Durch die Räumung der Gemeinde 
kommt es auf diesen Flächen zu keinem Haftungsausschluss der 
Straßenanlieger. Zudem besteht für die Straßenanlieger auch kein 
Rechtsanspruch darauf, dass diese Flächen regelmäßig durch die 
Gemeinde geräumt und gestreut werden.

Wir weisen auch auf den derzeit geltenden Räum- und Streuplan der 
Gemeinde Jagstzell hin. Er kann im Rathaus bei Bedarf eingesehen 
werden.

In diesem sind die zu räumenden und streuenden Strecken aufgeführt. 
Dies sind in erster Linie die Schulwege und Schulbusstrecken, die 
Sammelstraßen, die Gefällstrecken sowie die gefährlichen Einmün-
dungsbereiche.

Räumen und Streuen nicht vergessen!
Wie jedes Jahr möchten wir auch dieses Jahr wie-
der darauf hinweisen, dass die Satzung über die 
Verpfl ichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege zu 
beachten ist.
Wo ist zu räumen und zu streuen?
Innerhalb der geschlossenen Ortslagen sind Gehwege und falls solche 
nicht vorhanden sind, entsprechende Flächen am Fahrbahnrand von 
Schnee zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.
Wer muss räumen und streuen?
Das Räumen und Streuen obliegt den Straßenanliegern; dies sind Ei-
gentümer und Besitzer der Grundstücke, die an öffentlichen Straßen 
und Wegen sowie Plätzen liegen. Besitzer sind insbesondere Mieter und 
Pächter. Anlieger ist auch der Grundstücksbesitzer, dessen Grundstück 
nicht direkt an der Straße liegt, aber von ihr den Zugang hat. Sind da-
nach mehrere Verpfl ichtete vorhanden, müssen diese untereinander 
regeln, wer räumt und streut.
In welchem Umfang muss Schnee geräumt werden?
Die Flächen, für die Straßenanlieger verpfl ichtet sind, sind auf solche 
Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, dass Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und insbesondere ein Be-
gegnungsverkehr möglich ist; sie sind in der Regel mindestens auf 1,50 m 
Breite zu räumen. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind 
auf dem restlichen Teil des Gehwegs, soweit der Platz hierfür nicht 
ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen.
In welcher Zeit muss geräumt werden?
Gehwege und Gehbahnen müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen bis 7.30 Uhr, geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese Pfl icht endet um 20.00 Uhr.
Welche Streumittel können verwendet werden?
Grundsätzlich sollte möglichst abstumpfendes Material wie Sand, Splitt 
oder Asche verwendet werden. Die Verwendung von Salz oder kalkhal-
tigen Stoffen ist auf ein unumgängliches Mindestmaß zu beschränken.
Um bei eventuellen Unfällen Schadensersatzansprüchen entgegenwir-
ken zu können und um Geldbußen zu vermeiden, wird gebeten, die 
Streupfl ichtsatzung zu beachten.

AdventAdvent Noch ist Herbst nicht ganz entfl ohn, 
aber als Knecht Ruprecht schon
kommt der Winter hergeschritten, 
und alsbald aus Schnees Mitten
klingt des Schlittenglöckleins Ton. 

Und was jüngst noch, fern und nah, 
bunt auf uns herniedersah, 
weiß sind Türme, Dächer, Zweige, 
und das Jahr geht auf die Neige, 
und das schönste Fest ist da. 

Tag du der Geburt des Herrn, 
heute bist du uns noch fern, 
aber Tannen, Engel, Fahnen
lassen uns den Tag schon ahnen, 
und wir sehen schon den Stern.

Theodor Fontane 
(1819 - 1898)
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Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass das „Warmlaufenlassen“ des Motors 
nach Aussagen von Kfz-Herstellern und Ver-
kehrsclubs wirtschaftlich und technisch völlig 
unsinnig ist. Ein Motor erreicht die Betriebs-
temperatur am schnellsten beim Fahren im 
mittleren Drehzahlbereich. Der kalte Motor 
stößt dagegen die doppelte bis dreifache 
Menge an Schadstoffen aus und ist aufgrund 
der hohen Drehzahl besonders laut.

Deshalb: Befreien Sie Ihr Auto zuerst von 
Schnee und Eis, starten dann den Motor 
und fahren zügig los. 

■ Kraftfahrzeuge - Verkehrslärm 
Unnötiges Laufenlassen von Motoren im 
Stand (Warmlaufen) ist laut Straßenver-
kehrsordnung verboten. Es handelt sich 
dabei um keinen „Kavaliersdelikt“.
Verstöße hiergegen stellen Ordnungswid-
rigkeiten dar und können mit empfindli-
chen Geldbußen geahndet werden. 

■ Was passiert beim Laufenlassen eines 
Motors im Leerlauf im Winter? 
Bei kaltem Motor verbrennt der Kraftstoff nur 
unvollständig. Die Folgen sind Starterproble-
me, Schädigungen des Motors und der Aus-
puffanlage. Der Motorverschleiß erhöht sich, 
da das angereicherte Kraftstoffgemisch sich 
in der Kaltphase an den Wänden der Zylinder 
niederschlägt und den Ölfilm abwäscht. Da-
durch wird zugleich das Motoröl verdünnt, 
weil Benzin in die Ölwanne gelangt.

■ Wie hoch ist der Benzinverbrauch? 
Bei drei Minuten Leerlauf verbrauchen Sie 
ebenso viel Kraftstoff wie bei einem Kilometer 
Fahrt.

■ Wann ist das Laufenlassen unnötiger 
Lärm? 
Das Laufenlassen eines Motors ist „unnötig“, 
wenn ein ausreichender technischer Grund 
dafür nicht vorliegt oder wenn es über das bei 
sachgerechter Benutzung notwendige Maß 
hinausgeht. Eine konkrete Beeinträchtigung 
bestimmter Personen durch Abgasbelästigung 
muss nicht festgestellt werden, es reicht die 
abstrakte Gefährdung.

■ Rechtsgrundlagen 
Diese gesetzlichen Grundlagen geben nur den 
groben Rahmen vor, deren Einhaltung für alle 
Bürgerinnen und Bürger selbstverständlich 
sein sollte, um ein gedeihliches Miteinander 
zu ermöglichen:
• § 30 Straßenverkehrsordnung (StVO)
Bei der Benutzung von Fahrzeugen sind un-
nötiger Lärm und vermeidbare Abgasbelästi-
gungen verboten. Es ist insbesondere verbo-
ten, Fahrzeugmotoren unnötig laufen zu 
lassen und Fahrzeugtüren übermäßig laut zu 
schließen. Unnötiges Hin- und Herfahren ist 
innerhalb geschlossener Ortschaften verbo-
ten, wenn andere dadurch belästigt werden.
• § 49 StVO
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig gegen eine Vorschrift über den Um-
weltschutz nach § 30 StVO verstößt.

Unnötiges Laufenlassen von Motoren

Um den Mitarbeitern des gemeindlichen 
Räum- und Streudienstes ein zügiges und 
vollständiges Räumen von verschneiten 
Straßen zu ermöglichen, bittet die Ge-
meindeverwaltung dringend, Kraftfahr-
zeuge nicht am Straßenrand sondern auf 
privaten Grundstücken zu parken. Nur ein 
hindernisfreies Befahren ermöglicht es, 
dass die Straßen bis zum Einsetzen des 
Hauptverkehrs geräumt und bei Bedarf 
abgestreut werden können.
Bitte helfen Sie durch partnerschaftliches 
Verhalten mit, den Mitarbeitern des 
Räum- und Streudienstes sowohl der 
Gemeinde als auch der Straßenbauver-
waltung ihre Arbeit zu erleichtern.

Freie Fahrt 
den
Räumfahrzeugen 

Es wird nochmals darauf hinge-
wiesen, dass heute, 1. Dezember 
2023, die 3. Vorauszahlung Was-
ser-/Abwassergebühren zur Zah-
lung fällig ist.

Die Höhe der Vierteljahresrate ist 
auf dem Abrechnungsbescheid 
der Wasser- und Abwassergebüh-
ren 2022 vom 06.03.2023 ver-
merkt.

Zum Fälligkeitstag ergeht 
kein weiterer Bescheid!

3. Vorauszahlung 2023 
Wasser-/Abwassergebühren
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Gesplittete Abwassergebühren-
Änderungen oder Neubauten bei 
den versiegelten Flächen melden!
Die Gemeinde Jagstzell hat im Jahr 2012 die 
sog. „Gesplittete Abwassergebühr“ eingeführt. 
Die Erhebung der Daten erfolgte mittels Be-
fliegung der einzelnen Grundstücke. Den Grund-
stückseigentümern wurden anschließend Er-
fassungsbögen zur Ermittlung der versiegelten 
Flächen zugestellt. Die Einträge konnten dann 
überprüft und ggf. korrigiert oder ergänzt wer-
den. Die Gemeindeverwaltung hat die Änderun-
gen anschließend bei der Veranlagung berück-
sichtigt.
Aufgrund der regen Bautätigkeit ist jedoch ein 
laufender Änderungs- und Pflegedienst not-
wendig. Die Bürgerinnen und Bürger werden 
deshalb gebeten, Änderungen bei den über-
bauten und darüber hinaus befestigten Flä-
chen (Dächer, Hofflächen, Zufahrten usw.) 
beispielsweise durch: Pflastern einer bisher 
geschotterten Fläche, Bau eines Carports, 
Neubau eines Gebäudes, Anbau an ein be-
stehendes Gebäude, Rückbau oder Abriss ei-
nes Gebäudeteils oder Ähnliches der Ge-
meindeverwaltung anzuzeigen. Das Gleiche gilt 
für die erstmalige Herstellung oder Veränderung 
von Zisternen und Versickerungsanlagen.
Das entsprechende Formular finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Jagstzell oder es ist im 
Rathaus in der Finanzverwaltung erhältlich.
Wir danken Ihnen für die Mithilfe und Unter-
stützung bei der Fortschreibung der Flächen-
erhebung.

Ihre Gemeindeverwaltung

am Montag, 11.12.2023, 17.00 Uhr
im großen Sitzungssaal des Rathauses 
Ellwangen (Jagst)

Tagesordnung:
 1. Bekanntgaben

 2. 30. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft (VVG) Ellwangen im Bereich 
„Hinterer Spitalhof“ in Ellwangen und im 
Bereich „Beinig IV“ in Ellwangen-Röhlin-
gen
a) Behandlung der eingegangenen Stel-

lungnahmen
b)  Feststellungsbeschluss

 3. 36. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft (VVG) Ellwangen in dem Be-
reich „Photovoltaik - Gewann Winter-
berg“ in Jagstzell
a)  Aufstellungsbeschluss
b)  Billigung des Entwurfs
c)  Antrag auf Zielabweichung
d)  Auslegungsbeschluss

 4. 37. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft (VVG) Ellwangen im Bereich 
„Agri-Freiflächenphotovoltaik Birkhof“ in 
Rosenberg

a)  Aufstellungsbeschluss
b)  Billigung des Entwurfs
c)  Antrag auf Zielabweichung
d)  Auslegungsbeschluss

 5. 38. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft (VVG) Ellwangen im Bereich 
„Erweiterung Gewerbefläche Hinterer 
Brühl V“ in Neuler 
a)  Aufstellungsbeschluss 
b)  Billigung des Entwurfs 
c)  Auslegungsbeschluss

 6. 33. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft (VVG) Ellwangen im Bereich „Lan-
desgartenschau“ und „Insel“ in Ellwangen 

  a) Behandlung der eingegangenen Stel-
lungnahmen 

  b) Feststellungsbeschluss

 7. Gesamtfortschreibung Regionalplan Ost-
württemberg 2035 – Stellungnahme im 
Rahmen der 2. förmlichen Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange

 8. Sonstiges

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

gez. 
Michael Dambacher
Oberbürgermeister

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen

Einladung zur Sitzung des gemeinsamen Ausschusses 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen

Jagstzell – 
Geschichte einer Gemeinde 
und Haus- und Hofchronik
Das Heimatbuch und die Jagstzeller Haus- und 
Hofchronik Band I und II – auch ein Weihnachts-
geschenk für Freunde, Bekannte und Verwandte!

Sie erhalten das Buch 

■ „Jagstzell – 
 Geschichte einer Gemeinde“
 zum Preis von 25,00 Euro und die 

■ Jagstzeller Haus- und Hofchroniken
 zum Preis von je 35,00 Euro

bei der Gemeindeverwaltung Jagstzell, 
Gemeindekasse.

Einzug und 
Eigentümerwechsel melden
Gebäudeeigentümer und Bauherren wer-
den darauf hingewiesen, dass in Neubau-
ten vor dem Einzug die Wasseruhr ein-
gebaut sein muss. 
Bitte melden Sie die Fertigstellung der 
Hausinstallation umgehend dem Steuer-
amt, Frau Jessica Haag (Tel. 07967/9060-
32), damit durch die Gemeinde ein geeig-
neter Wasserzähler eingebaut werden 
kann.

Bei Eigentümerwechsel ist bitte ebenfalls 
umgehend das Steueramt zu verständigen, 
damit eine stichtagsgerechte Wasserab-
rechnung erfolgen kann. 

Regelmäßige Kontrolle empfiehlt sich 
Bitte lesen Sie in regelmäßigen Abständen 
Ihren Wasserzähler ab, um festzustellen, 
ob der Verbrauch in Ihrem Normalbereich 
liegt und um somit einen eventuellen 
Rohrbruch o. Ä. ausschließen bzw. früh-
zeitig erkennen zu können.
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

DB Regio informiert über 
baubedingte Fahrplanänderungen
vom 4. bis 19. Dezember 2023 
zwischen Aalen und Ulm Hbf 
(64348)
Aufgrund Schienenschleifarbeiten kommt 
es auf der Brenzbahn (Aalen - Ulm) im 
Zeitraum vom Montag, 4. Dezember, bis 
einschl. Dienstag, 19. Dezember, zu Aus-
wirkungen bei den Zügen der Linie IRE 50. 
Es kommt zu Fahrplanänderungen und 
Ersatzverkehr mit Bussen. Auch die Züge 
der SWEG Linie RS 5 sind von den Bauar-
beiten betroffen.
Die Fahrzeiten der Züge und Ersatzbusse 
sind auf bahn.de sowie im DB-Navigator 
verfügbar. Eine Übersicht aller Ersatzhalte-
stellen der DB Regio Baden-Württemberg 
sind auf der Seite Regio Baden-Württem-
berg zu finden. 

Nähere Informationen zum Ersatzangebot 
der Südwestdeutschen Landesverkehrs-
GmbH (SWEG) unter: Hotline: 07471/180611
oder sweg.de/ulm-ostalb

Ehrenamtskarte 
Baden-Württemberg im Ostalbkreis 
erfolgreich gestartet
Seit dem 1. August 2023 ist der Ostalbkreis 
Modellregion für die Einführung der landes-
weiten Ehrenamtskarte Baden-Württemberg. 
Mit der Ehrenamtskarte können freiwillig Enga-
gierte in den Genuss verschiedenster Ermäßi-
gungen kommen. Landrat Dr. Joachim Bläse ist 
stolz darauf, dass der Ostalbkreis für dieses 
Projekt ausgewählt wurde und zwischenzeitlich 
bereits über 2.000 Ehrenamtskarten ausgestellt 
werden konnten. 
„Ohne den ehrenamtlichen Einsatz unserer Bür-
gerinnen und Bürger wären viele Veranstaltun-
gen, Hilfsangebote, unser vielfältiges Vereins-
leben und vieles mehr gar nicht möglich. Auch 
im Not- und Katastrophenfall sind wir mit un-
serem Netzwerk an Rettungs- und Hilfsorgani-
sationen sehr gut aufgestellt. Mit der Einfüh-
rung der Ehrenamtskarte können wir einen Teil 
dazu beitragen, dieses herausragende Engage-
ment zu fördern und ganz einfach Danke sa-
gen“, so der Landrat.
Als Vorsitzender des Sportkreises Ostalb e. V. 
kann Manfred Pawlita dem nur beipflichten. 
„Ohne die vielen ehrenamtlich Engagierten in 
den Vereinen, seien es Jugend- oder Gruppen-
leiter, Übungsleiter oder Trainer, wären viele 
qualifizierte Sport- und Bewegungsangebote für 
jegliche Altersgruppen gar nicht möglich.“ 
Willibald Freihart, Vorsitzender des Kreisfeuer-
wehrverbands im Ostalbkreis, ist froh und dank-

bar, dass das Engagement der Feuerwehren auf 
diese Weise gewürdigt wird. „Ohne das schnel-
le und beherzte Eingreifen unserer Feuerwehren 
im Ostalbkreis wäre so manche Krisensituation 
nicht zu bewältigen. Rund um die Uhr, 24 Stun-
den und sieben Tage einsatzbereit – das muss 
einfach honoriert werden.“
Von einer „super Sache“ spricht Kevin Dubina. 
Als ehrenamtlich Engagierter in der Jugendar-
beit und Vorsitzender des Stadtjugendrings 
Aalen ist er stolzer Besitzer einer Ehrenamts-
karte. Er freut sich über Ermäßigungen, die er 
bei Vorlage der Ehrenamtskarte erhalten hat.
Landrat Dr. Bläse ermuntert daher alle im Ost-
albkreis ehrenamtlich Engagierten, die Ehren-
amtskarte zu beantragen. Alle weiteren Infor-
mationen für die Antragstellung sowie eine 
Übersicht der Einrichtungen, bei denen es Er-
mäßigungen gibt, finden sich unter www.ost-
albkreis.de, Rubrik Ehrenamtskarte.
Mit der Ehrenamtskarte sind auch Vergünsti-
gungen in den Einrichtungen der anderen drei 
Modellkommunen – dies sind der Landkreis 
Calw sowie die Städte Freiburg und Ulm – mög-
lich. Eine landesweite Übersicht gibt es unter 
www.ehrenamtskarte-bw.de

KONTAKT:
Landratsamt Ostalbkreis 
Ehrenamtskarte
Ursula Winkler
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen
Tel. 07361 503-1987 
E-Mail: ehrenamtskarte@ostalbkreis.de 

Nach dem Wassergesetz § 49, Abs. 7 wird der Träger der Unterhal-
tungslast dazu verpflichtet, regelmäßig die Gewässer einschließlich 
ihrer Ufer, Vorländer, Deiche und Anlagen zu besichtigen. 

Träger der Unterhaltungslast für das Gewässer I. Ordnung Jagst ist das 
Regierungspräsidium Stuttgart, Außenstelle Ellwangen.

Wir beabsichtigen daher, eine Gewässer- und Dammschau an der Jagst 
durchzuführen.

Zeitplan der Wasserschau an der Jagst - Gewässer I. Ordnung 
9.00 Uhr Beginn der Wasserschau an der Markungsgrenze
 Ellwangen/Jagstzell (Flusskm 155+885).

13.00 Uhr Markungsgrenze Jagstzell/Stimpfach (Flusskm 149+000).
 Fortsetzung Gemarkung Stimpfach.

Gewässer- und Dammschau am Gewässer I. Ordnung Jagst, Gemarkung Jagstzell am Donnerstag, 07.12.2023

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres „50 Jahre 
Ostalbkreis“ hat der Tourismus Ostalb ein Spiel 
entwickelt, bei dem man allerlei Wissens-
wertes über den Landkreis und seine Städte 
und Gemeinden erfährt und dabei durch drei 
„Gefährten“ unterstützt wird. „Ein tolles Spiel 
für alle Freunde des Ostalbkreises und die, die 
es noch werden wollen“, so Landrat Dr. Joa-
chim Bläse.
Das Brettspiel ist für zwei bis sechs Spiele-
rinnen und Spieler ab zehn Jahren konzipiert 
und enthält Fragekarten, anhand derer Wis-

senswertes über Kunst, Kultur, Natur, Ge-
schichte, Freizeit und Sehenswürdigkeiten zu 
erfahren ist. Ab fünf Jahren kann das Spiel 
auch als reines Würfelspiel ohne die Beant-
wortung der Fragen gespielt werden. Begleitet 
wird die Abenteuerreise durch den Ostalbkreis 
von drei „Gefährten“: dem Adler, dem Löwen 
und dem Abt. 
Die drei „Gefährten“ entspringen dabei dem 
Wappen des Ostalbkreises: Der Löwe steht für 
das Hausgut der Hohenstaufer, der Adler für 
die freien Reichsstädte und der Abtsstab bzw. 

Abt für die ehemals geistlichen Territorien. Im 
neuen Landkreisspiel werden sie nun „leben-
dig“ und helfen dabei, den Ostalbkreis auf 
spielerische Art und Weise zu entdecken.
Das Landkreisspiel ist limitiert und kann kos-
tenlos bei den Städten und Gemeinden im Ost-
albkreis oder im Landratsamt in Aalen (Stutt-
garter Straße 41) und Schwäbisch Gmünd 
(Haußmannstraße 29) abgeholt werden. Auf-
grund der Limitierung ist die Ausgabe auf ein 
Spiel pro Person begrenzt.

Spielerisch den Ostalbkreis entdecken

Tourismus Ostalb präsentiert neues Landkreisspiel
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Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Fachtag Soziale Landwirtschaft
Der Fachtag Soziale Landwirtschaft findet 
am Dienstag, 23. Januar 2024, im Bauern-
hofcafé „Im Höfle“ in Kusterdingen bei Tü-
bingen statt 
Die Soziale Landwirtschaft verbindet pädago-
gisch-therapeutische Angebote mit dem Lebens- 
und Arbeitsfeld Landwirtschaft. Sie bietet Kin-
dern einen Lernort, Menschen mit Handicap 
einen Arbeits- oder Therapieplatz, Senioren mit 
und ohne Demenz die Begegnung mit Tieren und 
Pflanzen und vielleicht sogar einen Wohnort.
Beim Fachtag beleuchtet die Referentin Rebec-
ca Kleinheitz vom Netzwerk Alma die Chancen 
und Potenziale für die Beteiligten in der Sozia-
len Landwirtschaft. Theresia Nüßlein von der 
Landesanstalt für Landwirtschaft in Bayern 
skizziert den Spagat zwischen sozialem En-
gagement und Ökonomik der landwirtschaftli-
chen Betriebe. Außerdem berichten die land-
wirtschaftlichen Betriebe Bosch aus Herbrech- 
tingen und Bilger aus Sulz a. N.-Sigmarswangen 
von ihren Praxiserfahrungen. Teil des Fachtages 
ist die Betriebsbesichtigung des Berghofs in 
Tübingen-Lustnau. Dort stellt Thorsten Bock 
seine Arbeit mit Jugendlichen vor.
Die Teilnahmegebühr für den Fachtag beträgt 
26,- Euro zuzüglich einer verpflichtenden Ver-
pflegungspauschale in Höhe von 30,- Euro.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 12.01.2024 
unter www.forum-ernaehrung-hdh.de – Anmel-
dung Veranstaltungen – Weitere Veranstaltun-
gen Forum Ernährung – Soziale Landwirtschaft 
erforderlich. Auf der Seite www.forum-ernaeh-
rung-hdh.de unter der Rubrik Publikationen 
findet sich der Programmflyer zum Download. 
Der Fachtag ist eine Kooperationsveranstaltung 
der Landratsämter Calw, Esslingen, Heidenheim, 
Hohenlohekreis, Ortenaukreis, Ostalbkreis, 
Schwarzwald-Baar-Kreis, Schwäbisch Hall und 
Waldshut.

Landwirtschaftsamt lädt ein

Fortbildung Pflanzenschutz und 
Infoveranstaltung Wasserschutz 
Der Geschäftsbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts Ostalbkreis bietet im Dezember eine 
Fortbildungs- und eine Informationsveranstal-
tung an. Eine Anmeldung ist jeweils erforderlich.
Pflanzenschutzsachkunde Fortbildung 
Bei der Fortbildung zur Pflanzenschutzsach-
kunde werden den Teilnehmenden u. a. die Er-
gebnisse aus den ersten Jahren des Demonetz-
werkes Pflanzenschutzmittelreduktion vorge- 
stellt:
•	 Praxiserfahrungen aus den ersten Jahren der 

Demobetriebe Pflanzenschutzmittelreduktion
•	 Ergebnisse aus den Pflanzenschutzmittelre-

duktionsversuchen, Möglichkeiten und Gren-
zen der verschiedenen Maßnahmen

•	 Verbesserung, Einführung/Neueinführung, 
Anpassung von Maßnahmen zur Pflanzen-
schutzmittelreduktion

•	 Biodiversitätsmaßnahmen im Betrieb ein-
fach, schnell und kostengünstig umsetzen

•	 Rechtliche Informationen u. a. zu Zulassungs-
änderungen, Dokumentationspflichten, IPS+

Wann: Dienstag, 12.12.2023, 19.00 Uhr
Wo: Aalen-Oberalfingen, Kellerhaus
Anmeldung: Tel. 07961/9059-3652 oder 
landwirtschaft@ostalbkreis.de

Aktuelle Informationen zum Wasserschutz 
Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter mit Flä-
chen innerhalb der Wasserschutzgebiete im 
Ostalbkreis werden zu aktuellen Fragen zum 
Wasserschutz informiert.
Wann: Dienstag, 19.12.2023, 19.30 Uhr
Wo: online über Microsoft Teams
Anmeldung: landwirtschaft@ostalbkreis.de
Nach der Anmeldung wird der Zugangslink 
rechtzeitig vor der Online-Veranstaltung per 
E-Mail übersandt.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
04.12.2023, ab 7.00 Uhr, statt.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Die Freiwillige Feuerwehr Jagstzell rät in der 
Weihnachtszeit zu besonderer Aufmerksamkeit 
und Vorsicht beim Umgang mit Kerzen auf Ad-
ventskränzen, -gestecken und Weihnachtsbäu-
men. Sie bittet dringend um Beachtung der 
folgenden Tipps:

•	 Adventskranz oder -gesteck stets auf eine 
feuerfeste Unterlage stellen und Kerzenhalter 
aus feuerfestem Material verwenden.

•	 Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen 
oder anderen brennbaren Materialien auf-
stellen und entzünden.

•	 Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; 
auch beim kurzfristigen Verlassen des Zim-
mers löschen. Kerzen immer von „hinten nach 
vorne“ anbrennen, von „vorne nach hinten“ 
löschen und nie über brennende Kerzen grei-
fen.

•	 Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.

•	 Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor 
Kindern sicheren Ort aufbewahren.

•	 Kinder sollten nur unter Anleitung von Er-
wachsenen mit Streichholz und Feuerzeug 
umgehen.

Volkshochschule
Ostalb

VHS Ostalb
23H10009WL	 Mirjam Neumeister
Livestream - vhs.wissen live: 
Von Macht, Legitimation und Selbstdarstel-
lung - die Ölskizzen zum „Medici-Zyklus“ von 
Peter Paul Rubens in der Alten Pinakothek.
Mirjam Neumeister ist Sammlungsleiterin für 
flämische Barockmalerei bei den bayerischen 
Staatsgemäldesammlungen München.
Die Veranstaltung wird live aus der Alten Pina-
kothek in München gestreamt.
Weitere Infos auf www.vhs-ostalb.de
Donnerstag, 14.12.2023, 19.30 - 21.00 Uhr
Onlinekurs
Kostenlos

23H20007Z	 N. N.
Christkindlesmarkt Nürnberg
Der Klassiker unter den Weihnachtsmärkten.
Immer wieder schön. 
Mit ca. 6 Stunden Aufenthalt.
Erwachsene
Einstieg OVA Betriebshof 10 Min. früher
Mittwoch, 20.12.2023, 9.00 - 20.00 Uhr
Abfahrt Aalen ZOB Bussteig 4
€ 33,00

Anmeldung zu allen Kursen 
und Vorträgen unter: 
Telefon: 07961/8786-986 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf 
unsere Homepage www.vhs-ostalb.de.

Fundsachen

Vermisst/Entlaufen
Vermisst wird seit 21.11.2023 in Dankoltsweiler 
ein rot-orange getigerter Kater. Der Kater ist 
im Ohr tätowiert. 
Ehrliche Finder bitte melden unter Tel. 
07967/8715

      Immer gut Immer gut 
         informiert          informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 
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Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossführungen  
zur Hexenverfolgung 
Auf Schloss Ellwangen finden am Sonntag,  
10. Dezember und am Freitag, 22. Dezember, 
jeweils um 18.00 Uhr, Sonderführungen zum 
Thema „Hexenverfolgung in der Fürstpropstei 
Ellwangen“ statt. Die Teilnehmer erfahren den 
historischen Hintergrund der Hexenverfolgun-
gen im 16. und 17. Jahrhundert. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die bewegende Geschichte eines 
16-jährigen Mädchens sowie die Rolle der 
fürstlichen Verwaltung. Der Rundgang mit Dr. 
Michael Hoffmann führt zu Räumlichkeiten im 
Schloss, die aus der Zeit des Hexenwahns stam-
men. Begrenzte Teilnehmerzahl, daher Anmel-
dung unter E-Mail: info@schlossmuseum-ell-
wangen.de. Die Gebühr beträgt 8,- Euro. 

Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag�10.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag�10.00 bis 16.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 bis 22.00 Uhr 
Mi.� 16.00 bis 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 0761/12012000

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Erreichbarkeit: 
in den Monaten Dezember bis einschließlich 
März ist das Büro nicht besetzt, telefonisch aber 
unter dieser Nr. erreichbar: Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag � 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418	
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag � 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Hettich
Telefon 07967/2369730
Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 1. Dezember 2023 – 
Herz-Jesu-Freitag
	15.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunio-

nempfang im Pflegestift in Rosenberg
	18.00 Uhr	 Herz-Jesu-Rosenkranz in Dankolts-

weiler
	18.00 Uhr	 Totengebet für Margarita Schächin-

ger in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 2. Dezember 2023
	 8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Requiem für Margarita Schächinger 

in Hohenberg anschl. Beerdigung
	15.00 Uhr	 Ministrantenprobe in der Kirche in 

Rosenberg
		  kein Rosenkranz in Jagstzell 
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell, mit 

dem Kirchenchor und der Feuerwehr
- 	 Hedwig u. Franz Leinmüller
- 	 Josef Hald (Weiler) 
	 u. verst. Angehörige
- 	 Regina Bronner
- 	 Georg u. Christine Golla
- 	 für verstorbene Mitglieder des 

Kirchenchors
- 	 für verstorbene Mitglieder der 

Feuerwehr
Sonntag, 3. Dezember 2023 – 
1. Adventssonntag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
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	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	10.00 Uhr	 Kinderbrücke im Gemeindehaus in 

Rosenberg
	18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst im Vitusheim 
		  in Jagstzell 
Montag, 4. Dezember 2023 – hl. Barbara
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in 

Dankoltsweiler, mitgestaltet von 
Musica
- 	 Josef u. Anna Rettenmeier 
	 u. Sohn Josef
- 	 Anne u. Hermann Krieg
- 	 Franz Berger u. verst. Angehörige

Dienstag, 5. Dezember 2023
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 6. Dezember 2023 – hl. Nikolaus
	 6.00 Uhr	 Rorate in Jagstzell anschließend 

Frühstück im Vitusheim
Donnerstag, 7. Dezember 2023
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 8. Dezember 2023 – 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
	12.00 Uhr	 bis 13.00 Uhr, „Weltgnadenstunde“ 

in Jagstzell mit ausgesetztem Aller-
heiligsten

		  keine Eucharistiefeier in Hohenberg 
Samstag, 9. Dezember 2023
	 6.00 Uhr	 Rorate in Hohenberg anschließend 

Frühstück im Dorfgemeinschafts-
haus

	15.00 Uhr	 Ministrantenprobe in der Kirche in 
Rosenberg

	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell

- 	 Franz Junker, Jahrtag
- 	 Anton u. Gerda Spang 
	 u. verst. Angehörige
- 	 Marianne u. Josef Geiger
- 	 Maria u. Johann Milz
- 	 Josef u. Anneliese Engelhard
- 	 Barbara Köder 
	 u. verst. Angehörige
- 	 Edmund Rettenmeier
- 	 Wilhelm Wagner
- 	 für verstorbene Mitglieder
	 der Kolpingsfamilie

Sonntag, 10. Dezember 2023 – 
2. Adventssonntag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor 
		  (mit Ehrung)
	18.00 Uhr	 adventliche Einstimmung
		  in Jagstzell, 
		  gestaltet von der Kolpingsfamilie
Montag, 11. Dezember 2023
	19.30 Uhr	 ökumenisches Hausgebet im Advent

Einladung zum 
Jugendgottesdienst
Das Jugo-Team gestaltet 
am Sonntag, den 3. De-
zember, um 18.00 Uhr, 
wiedermal einen Gottes-
dienst für Alt und Jung. Die 
Ministranten sind ganz 
speziell und ausdrücklich 
eingeladen!!! 
Wir treffen uns um 18.00 
Uhr im Vitusheim im gro-
ßen Saal. Das Thema lau-
tet: „Wir sind alle Gottes-
kinder“! Dabei wollen wir 
uns Gedanken machen was 
das bedeutet und welche 
Auswirkungen diese Aus-
sage für unsere Lebensge-
staltung hat. Rassismus, 
Ignoranz, Hass und Gewalt 
dürfen keinen Platz in uns-
rem Leben haben. Wir be-
ten um Frieden in der Welt 
und um Frieden in unserem 
Alltag.
Auf zahlreiche Mitbeter 
und -sänger freuen wir 
uns. Diesmal mit Liveband 
und Aprés Church (Punsch 
und Snacks).
Euer Jugo-Team

STERNS
INGEN

ICH BIN
DABEI

www.sternsinger.de

e e e e e eSternsingeraktion

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder:  
               das sind die Sternsinger!   
 
Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bitten die 
Menschen um eine Spende für arme Kinder.  
 
 
Gerade jetzt ist es besonders wichtig, dass die Sternsinger ihren 
Segen zu den Menschen bringen, als Zeichen der Hoffnung und des 
Zusammenhalts. So werden sie auch für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt zu einem echten Segen! 
  
Bist du dabei? 
Wir sind am 03. und 04. Januar 2024 in und um Jagstzell unterwegs. 
Wir freuen uns über Kinder aller Konfessionen. 
 
 
Dann melde dich bis spätestens 14. Dezember 2023 
über WhatsApp bei:  
 
         Martina Rettenmaier 0162 2073513 
oder Marita Bilek 01520 4520754 
     
 
         - bitte Kleidergröße mitteilen- 
 
 
 
Merkt euch bitte folgende Termine vor: 
Infotreffen: Freitag, 29. Dezember 2023 um 14 Uhr im Pfarrhaus 
Aussendung: Mittwoch, 03. Januar 2024 um 13 Uhr St. Vituskirche 
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Kindertagesstätte 
St. Vinzenz 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum 
frühestmöglichen Termin 

eine weitere 
Hauswirtschaftskraft

im Rahmen einer geringfügigen Beschäf-
tigung für den Kindergarten St. Vinzenz.

Das Aufgabengebiet umfasst die Essens-
ausgabe und die dazugehörigen Aufgaben. 
Die Arbeitszeit/Einsatztage erfolgen nach 
Absprache.
Die Einstellung und Vergütung erfolgt 
nach der Arbeitsvertragsordnung der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der 
Länder (TV-L).
Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
15. Dezember 2023 an die Kath. Kir-
chenpflege Jagstzell, Hauptstraße 9, 
73489 Jagstzell. 
Für Fragen steht Ihnen die Kindergarten-
leitung Frau Mettmann, Tel. 07967/6137, 
zur Verfügung. 

Bericht aus der Kirchengemein-
deratssitzung 
vom 23. November 2023
Pfr. Golla begrüßte die Räte und 

die Vertreterinnen der Kinderkirche, des Ki-Bi-
Teams und die Oberministranten zur November-
sitzung. Das Ju-Go-Team hatte sich entschul-
digt. Wie schon im letzten Jahr stand die 
Novembersitzung unter dem Zeichen Kinder/ 
Jugendliche/junge Familien. 
Nach dem Impuls berichtete das Team der 
Kinderkirche mit einer Power-Point-Präsenta-
tion über ihre Arbeit mit den Kindergartenkin-
dern und Grundschüler bis zur vierten Klasse. In 
der Regel werden im Jahreslauf sechs Kinder-
gottesdienste angeboten, die auf eine gute 
Resonanz auch außerhalb der Gemeinde stoßen. 
Die Werbung mit den ansprechenden Flyern 
erfolgt über Kindergarten, Schule, Mitteilungs-
blatt und über die sozialen Medien. Eine drei-
köpfige Musikgruppe begleitet das Team der 
sechs Frauen regelmäßig im Gottesdienst, der 
nach einem festen Schema und doch sehr ab-
wechslungsreich gestaltet wird. 
Bereits der 15. Kinder-Bibel-Tag war in den 
Herbstferien vom Ki-Bi-Team angeboten wor-
den und mit 34 Grundschülern war er erneut 
sehr gut besucht. Sechs Jugendliche unter-
stützen das fünfköpfige, ökumenische Frauen-
team bei den vielfältigen Aktionen, die dem 
Gremium anhand einiger Bilder gezeigt wurden. 
Der Tag endet immer mit einer ökumenischen 
Andacht in der Kirche und bereitet Teilnehmern 
wie Vorbereitenden große Freude. 
Die beiden Oberministranten konnten von der 
Aufnahme sechs neuer Minis berichten, die die 
Anzahl der Jagstzeller Minis damit auf 46 Kin-

der und Jugendliche erhöhten. Neben dem Er-
stellen des Mini-Plans organisieren sie auch die 
Proben der Minis und sind mitverantwortlich für 
die verschiedenen Mini-Aktionen im Jahr. Es 
finden regelmäßige Treffen mit dem Pfarrer und 
weiteren Verantwortlichen statt. Das nächste 
Event ist die Weihnachtsfeier der Minis der SE 
in Rosenberg. 
Pfr. Golla bedankte sich auch im Namen des 
KGRs bei allen Engagierten herzlich für ihre 
wertvolle Arbeit.
Nach der Genehmigung des Protokolls erfolgte 
der Bericht aus dem Kindergartenausschuss. 
Im neuen Kindergartenjahr ist die Kita gut be-
legt, zwei Kindergartenplätze und drei Krippen-
plätze sind aktuell bis August 2024 noch frei. 
Das Personal in der Kita ist komplett, eine 
Krankheitswelle macht aber den häufigen Ein-
satz von Aushilfen erforderlich. Eine höhere 
Anzahl an Krankheitsvertretungen wäre eine 
große Erleichterung zum Aufrechterhalten der 
verschiedenen Gruppenangebote, die Suche 
nach geeigneten Kräften ist aber schwierig. Die 
Umstellung auf die neue, diözesanweit einge-
führte Software „Kita-plus“ gestaltet sich sehr 
zeitintensiv. 
Da trotz intensivem Bemühen keine FSJ/BFD-
Kraft für das Kindergartenjahr 2023/24 einge-
stellt werden konnte, unterstützen nun haus-
wirtschaftliche Helferinnen das Team bei den 
Tätigkeiten rund um die Essensausgabe. Eine 
weitere Helferin wird noch zur besseren Ver-
teilung der Dienste gesucht. 
Der Ökumene-Ausschuss plant im Januar 2024 
wieder eine Bibelwoche, die mit dem Kanzel-
tausch am 28. Januar 2024 startet und am  
4. Februar 2024 mit dem ökum. Abschlussgot-
tesdienst endet. Pfarrerin Hermann aus Hon-
hardt wird Pfarrerin Dinkel, die in Elternzeit ist, 
vertreten. Die Ökumene-Wanderung wird im 
Juli wieder angeboten. 
Der gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeein-
heit hat mit der Erarbeitung des Schutzkon-
zepts für die Kirchengemeinden der SE begon-
nen. Nach Klärung verschiedener Unklarheiten 

wird die Erarbeitung im Ausschuss fortgeführt 
werden und dann der Diözese und dem KGR zum 
Beschluss vorgelegt werden. 
Im Bericht aus der Kirchenpflege konnte von 
dem erfolgten Zuschuss aus dem Ausgleichs-
stock für die Lautsprecheranlage in Höhe von 
16.000 € berichtet werden. 1.816 € konnten als 
Erlös des Erntedankfests gespendet werden, 
sodass sich die Kosten für die Kirchengemeinde 
noch auf 20.763 € belaufen. Nach dem Eingang 
der letzten noch fehlenden Rechnung für die 
energetische Sanierung des Pfarrhauses liegt 
diese nun zur Prüfung dem Fachingenieur vor.
Die bürgerliche Gemeinde verlangt im Sinne der 
beschränkten persönlichen Dienstbarkeit für 
den Glasfaseranschluss im Vitusheim einen 
Grundbucheintrag. Der Vorgang liegt zur Prü-
fung beim kirchlichen Verwaltungszentrum Ell-
wangen. 
Der Handlauf für den Zugang Pfarrhaus wur-
de bestellt. 
Bei der Überprüfung der Läutemaschine der 
Glockenanlage der Vituskirche konnte der De-
fekt von einem Mitglied des Bauausschusses 
behoben werden. 
Beim Martinsumzug der Kirchengemeinde hat 
mit der großartigen Unterstützung des Musik-
vereins, der Feuerwehr, des Elternbeirats des 
Kindergartens, weiterer engagierter Eltern und 
natürlich den Akteuren des Martinsspiels alles 
gut geklappt. Er wird auch 2024 am 11. Novem-
ber, um 17.00 Uhr, stattfinden.
Von jeder Messintention fließen 2,- € des Be-
trags nach Rottenburg. Über den restlichen Be-
trag kann die Kirchengemeinde entscheiden. 
Einstimmig beschloss der Kirchengemeinderat, 
dass dieses Geld im Jahr 2024 an den ambulan-
ten ökumenischen Hospizdienst gehen soll. 
Ebenfalls einstimmig beschloss der KGR, dass 
die Spenden der Sternsingeraktion auch im 
Jahr 2024 je zur Hälfte den Comboni-Missiona-
ren und den Tutzinger Missionsschwestern zu-
gutekommen.
Mit einem Dank an die Räte beendete Pfarrer 
Golla die KGR-Sitzung. 
Elisabeth May, gewählte Vorsitzende

… das ist Kirche für Kindergarten- und Grundschulkinder zum An-
fassen, Hören, Sehen, Erleben und Mitmachen.

Eingeladen sind alle Kinder, die zusammen mit einer erwachsenen Begleitperson in einem 
zeitlich überschaubaren Rahmen Gottesdienst feiern möchten.

Alle 2 Monate treffen wir uns hierzu an einem Sonntag ab, 10.00 Uhr, im Katholischen Ge-
meindehaus Rosenberg. Die Termine werden im Gemeindeblatt und mit Aushängen z. B. im 
Kindergarten bekannt gegeben.

„Sterne im Advent“
ist unser Thema am Sonntag, den 03.12.2023.

Die Kinderbrücke findet unten im Gemeindehaus statt 
und ist über den Eingang des Pfarrbüros erreichbar!

Wir würden uns freuen, auch dich bei uns begrüßen zu dürfen!

Das Kinderbrückenteam: Annette Gschwender, Birgit Mack, Kathrin Maier, Monika Wanner

Aus der Seelsorgeeinheit:



1. Dezember 2023  l  Nummer 48  l  Seite 9

Wiedereröffnung Pfarrkirche 
„Mater Dolorosa“ in Rosenberg

Endlich ist es so weit!
Seit Juli 2022 war unsere Pfarrkirche wegen 
umfangreicher Sanierungsmaßnahmen ge-
schlossen und wir mussten alle Gottesdienste 
im Gemeindehaus feiern. Nun freuen wir uns 
sehr, ihre Wiedereröffnung feiern zu können. 
Dazu möchten wir alle Gemeindemitglieder und 
Bewohner und Bewohnerinnen von Rosenberg 
herzlich einladen.
Der Festgottesdienst findet am Sonntag, 
17. Dezember 2023, um 10.00 Uhr, statt.
Dem Gottesdienst vorstehen wird Domkapitular 
Msgr. Dr. Heinz Detlef Stäps aus Rottenburg.
Er wird mitgestaltet durch unseren Kirchenchor.

Schon davor werden alle Gottesdienst-
teilnehmerinnen und -teilnehmer durch 
den Musikverein Rosenberg musikalisch 
begrüßt.
Da es in der Kirche keine reservierten 
Plätze geben wird, bitten wir Sie recht-
zeitig zu kommen.
Im Anschluss an den Gottesdienst wer-
den in der Kirche einige wenige Gruß-
worte gehalten, in denen Sie vor allem 
Informationen über die Sanierung hören 
werden.
Danach sind alle in unser Gemeindehaus 
zu einem Stehempfang eingeladen.
Am Nachmittag gibt es in der Kirche um 
15.00 Uhr und um 16.00 Uhr Informatio-
nen zur Geschichte und zur Sanierung 

unserer Pfarr-
kirche. Es be-
steht auch die 
Möglichkeit, sie 
zu besichtigen 
( auch  d i e 
„neue“ Sakris-
tei).
Um 18.00 Uhr 
feiert die Seel-
so rgee inhe i t 
Virngrund in 
der neureno-
vierten Kirche 
einen Bußgot-
tesdienst, der 
durch Pastoral-
referentin Ra-
mona Hettich 
geleitet wird.

Wir würden uns 
sehr freuen, 
wenn Sie die-
sen Festtag 
unserer Kir-
chengemeinde 
zusammen mit 
uns feiern wür-
den.

Harald Golla, 
Pfarrer

Norbert Leuz, 
gewählter KGR-
Vorsitzender

WIR FEIERN DIE
WIEDERERÖFFNUNG

unserer Kirche
“Zur Schmerzhaften Mutter”

in Rosenberg

mit Domkapitular Msgr. Dr. Heinz Detlef Stäps aus
Rottenburg und dem Kirchenchor Rosenberg

F E S T G O T T E S D I E N S T U M 1 0 U H R

17
DEZEMBER

SONNTAG

An den Gottesdienst schließen sich einige wenige Grußworte
und ein Stehempfang im Gemeindehaus an.

Weitere Programmpunkte:
ab 9.15 Uhr musikalische Begrüßung durch den Musikverein Rosenberg

15.00 & 16.00 Uhr
Informationen zur Geschichte und Sanierung unserer Kirche

18 Uhr Bußgottesdienst

Katholische           Katholisches
Kirchengemeinde Verwaltungs- 
St. Jakobus zentrum
Hohenberg Ellwangen

Für unseren Kindergarten „Zur heiligen Familie“
suchen wir schnellstmöglich eine

pädagogische Fachkraft
gem. § 7 KiTaG (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 53 %

Das sind Ihre Aufgaben: 
• Sie beobachten und unterstützen die Kinder 

liebevoll in ihrer Entwicklung
• Sie respektieren die Individualität der Kinder, 

deren Recht auf Selbstbestimmung und Partizi-
pation

• Zusammen mit dem Team bereiten Sie den 
Kindern einen wertvollen Start in die Zukunft

Das sind unsere Anforderungen: 
• Orientierung an christlichen Grundwerten im 

Rahmen der täglichen Arbeit
• Sie praktizieren einen wertschätzenden, freund-

lichen und kooperativen Umgang mit dem Team 
und achten auf eine positive Kultur des Mitei-
nanders

• Zugehörigkeit zu einer Kirche der Arbeitsge-
meinschaft Christl. Kirchen (ACK) 

Wir bieten Ihnen: 
• Einstellung und Vergütung nach der Arbeitsver-

tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
(AVO-DRS), vergleichbar mit dem TV-L

•  Zusätzliche familienfreundliche Sozialleistun-
gen und Komponenten (Kinderzulage bis S8a, 
Arbeitsbefreiung z. B. bei Übernahme Firm-/
Taufpatenamt etc. sowie Ausgleichstage)

• Zusätzliche Altersversorgung (ZVK)
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tä-

tigkeit mit kreativen Gestaltungsmöglichkeiten 
in einem motivierten und engagierten Team

• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen 
• Jahres-Sonderzahlung 
• Tarifliche Sonderleistungen
• Vermögenswirksame Leistungen 

Wir wünschen uns: 
• Eine engagierte, flexible und belastbare Per-

sönlichkeit 
• Freude daran, Kinder auf ihrem Entwicklungs-

weg professionell und ganzheitlich zu begleiten 
und zu fördern 

• Eine partnerschaftliche und engagierte Zu-
sammenarbeit mit Eltern und dem Träger

Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bis 08.12.2023 an:

Katholisches Verwaltungszentrum Ellwangen
– Diözese Rottenburg-Stuttgart –

Dr.-Adolf-Schneider-Str. 23, 73479 Ellwangen
oder per Mail an 

bewerbung.ellwangen@kvz.drs.de

Für Fragen steht Ihnen die Leitung des Kinder-
gartens, Frau Dambacher, unter Tel. 07967/487 
gerne zur Verfügung.

Herzliche Einladung zu den Rorate-Messen im Advent
frühmorgens um 6.00 Uhr
Mittwoch, 6. Dezember und Samstag, 16. Dezember, in Jagstzell
Samstag, 9. Dezember und Freitag, 15. Dezember, in Hohenberg
In der von vielen Kerzen erleuchteten Kirche wollen wir uns gemeinsam 

einstimmen auf die Geburt Jesu Christi und wenigstens für einen kurzen Moment all das 
hinter uns lassen, was uns im Alltag in Beschlag nimmt.
Nach dem Gottesdienst wollen wir uns zu einem gemeinsamen Frühstück zusammenfinden, 
um dann anschließend seelisch und leiblich gut gestärkt den Tag zu meistern.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, die uns mit einem leckeren Frühstück ver-
sorgen. Pfarrer Harald Golla
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Ökumene:
Unser lebendiger Adventskalender
Wir laden Sie und euch herzlich zu unseren 
selbst gestalteten, adventlich geschmückten 
Fenstern ein. Es erwarten Sie schön geschmück-
te Fenster, adventliche Geschichten und wohl-
tuende Begegnungen. 
Hier die Terminübersicht für diese Woche:
•	 Freitag, 1. Dezember 2023 - Familien Wunder 

und Bannasch, Panoramastr. 4, Jagstzell
•	 Samstag, 2. Dezember 2023 - Familie Zerrer, 

Honhardter Str. 10, Hummelsweiler
•	 Sonntag, 3. Dezember 2023 – Familie Schips, 

Eichenstr. 17, Rosenberg
•	 Montag, 4. Dezember 2023 – Erstkommuni-

onkinder, Vitusheim Jagstzell
•	 Mittwoch, 6. Dezember 2023 - Familie Wiest, 

Orrotstr. 47, Hohenberg
•	 Freitag, 8. Dezember 2023 - Sportfreunde 

Rosenberg, Geiselroter Heidle 21, Rosenberg

Beginn jeweils um 18.00 Uhr
Den Flyer finden Sie in den Kirchen und auf der 
Homepage der Evang. Kirchengemeinde Hum-
melsweiler und der Seelsorgeeinheit Virngrund.

Pfarrerin Hermann und 
Pastoralreferentin Ramona Richter

Strickkreis
Am Dienstag, dem 5. De-
zember 2023, findet unser 
nächstes Treffen statt. 

Treffpunkt: Vitusheim im Marienzimmer
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Weitere Dezembertermine sind am 12. und  
19. Dezember 2023.
Herzliche Einladung an alle interessierte Stri-
ckerinnen
Das Strick-Kreis-Team

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, dem 11. Dezember, laden die Glo-
cken der christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg um 19.30 Uhr zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein.
Das Hausgebet steht unter dem Thema „Lücken 
füllen – Gott finden“.
Text und Liedvorschläge liegen in den Kirchen 
aus.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, 
E-Mail: pfarramt.rechenberg-weipertshofen@
elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Samstag, 2. Dezember 2023
	12.30 Uhr	Kinder und Jugendliche treffen 

sich zum Adventssingen
		  Treffpunkt Pfarrhaus Rechenberg
Sonntag, 3. Dezember 2023 (1. Advent)
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer.� Sach 9, 9
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Weipertshofen
		  (Pfarrer Oberländer mit Taufe und 

Kirchenchor)
		  das Opfer ist für das Gustav-Adolf-

Werk bestimmt
	10.15 Uhr	 Kinderkirche in Rechenberg
		  Probe für das Krippenspiel
	14.00 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg 
		  (Pfarrer Oberländer mit Posaunen-

chor und Orgel)
		  das Opfer ist für die Orgelrenovie-

rung bestimmt
		  anschließend laden wir zum Ad-

ventskaffee in den Gemeindesaal 
ein

Dienstag, 5. Dezember 2023
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors Rechen-

berg
Mittwoch, 6. Dezember 2023 
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Donnerstag, 7. Dezember 2023
	14.00 Uhr	Seniorennachmittag im Gemein-

desaal Rechenberg
		  mit Pfarrer Oberländer und dem 

Kindergarten
Sonntag, 10. Dezember 2023 (2. Advent)
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht.� Luk 21,28
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen
		  (Pfarrer Scheerer)
		  das Opfer ist für die eigene Gemein-

de bestimmt

	10.15 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfarrer Scheerer)
		  das Opfer ist für das Gustav-Adolf-

Werk bestimmt
	10.15 Uhr	 Kinderkirche in Rechenberg
		  Probe für das Krippenspiel

Adventssingen in Rechenberg, Jagstzell, Kret-
tenbach und Weiler
Am Samstag, den 2. Dezember, wollen ab ca. 
13.00 Uhr die Kinderkirchkinder und einige Ju-
gendliche die Senioren und Seniorinnen in un-
serer Gemeinde besuchen. Beim Besuch soll ein 
wenig Adventsstimmung verbreitet werden und 
vom Licht der Ankunft Jesu erzählt werden. 
Bitte empfangen Sie die Kinder mit ihren Helfe-
rinnen freundlich.
Pfarrer Oberländer

Adventskaffee in Rechenberg
Nach dem Gottesdienst am 1. Advent um  
14.00 Uhr lädt die Kirchengemeinde zum Ad-
ventskaffee in den Gemeindesaal Rechenberg 
ein. Der Spendenerlös soll für die Orgelreno-
vierung verwendet werden.
Wir freuen uns über Kuchenspenden.

Seniorennachmittag in Rechenberg
Am Donnerstag, 7. Dezember, findet ab  
14.00 Uhr wieder ein Seniorennachmittag im 
Gemeindesaal im Pfarrhaus Rechenberg statt. 
Die Kinder des Kindergartens Rechenberg wer-
den uns besuchen und einiges darbieten. The-
matisch steht der Nachmittag unter dem Motto 
„Engel... Die Handlanger Gottes“. 
Sehr herzlich eingeladen sind Seniorinnen und 
Senioren ab etwa 70 Jahren aus Rechenberg 
(samt Krettenbach und allen Wohnplätzen) 
sowie aus Jagstzell.

Heinz Scheufler und sein Team hatten wieder 
einmal alles bestens vorbereitet. Schon kurz 
vor 18.00 Uhr waren nahezu alle Plätze im 
Gemeindesaal der Christuskirche besetzt. Be-
ginn war ja schon um 17.00 Uhr. Pfarrer 
Oberländer war aber dennoch baff erstaunt, 
angesichts des gut gefüllten Raumes. Um das 
Feiern von Festen, die Sonntagsruhe und um 
heilsame Unterbrechungen ging es indessen 

in der Andacht, die Pfarrer Oberländer hielt. 
Nach dem Essen saß man noch stundenlang 
in geselliger und vergnüglicher Runde und 
pflegte das ökumenische Miteinander.
Es war ein sehr schöner Abend! Nochmals 
herzlichen Dank an unseren Besenwirt Heinz 
Scheufler mit seinem Team und an alle, die 
zum Besen gekommen sind.

Geselliges ökumenisches Miteinander beim Besen
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Vereinsmitteilungen

Adventskaffee 
im Schützenhaus

Die Schützengilde Jagstzell lädt 
hiermit zum Adventskaffee am

Sonntag, den 03.12.2023, 
ab 14.00 Uhr,

im Schützenhaus recht herzlich 
ein.
Kuchen kann auch gerne mitge-
nommen werden (wenn möglich, 
bitte Behälter mitbringen).
Der Erlös ist für die Jugendkasse 
bestimmt.

Wir freuen uns 
auf ein paar schöne Stunden 

im Schützenhaus.

Ein ereignisreiches und turbulentes Jahr geht 
zu Ende und Weihnachten steht unmittelbar vor 
der Tür.
Hiermit möchten wir alle Vereinsmitglieder und 
ihre Familien, alle Helfer, Aktive und Passive 
und unsere Gönner recht herzlich zu unserer 
Weihnachtsfeier ins Schützenhaus einladen.
Für Speis und Trank ist reichlich gesorgt. Als 
Willkommensgruß wird vor dem Schützenhaus 
Glühwein ausgeschenkt.
Die Feier beginnt am Samstag, den 
09.12.2023, um 18.00 Uhr.

Wir freuen uns auf ein paar schöne und 
besinnliche Stunden im Schützenhaus.

Einladung 
zur Weihnachtsfeier 
der Schützengilde

Rundenwettkampf Saison 2023/2024 - 
Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SSC Heidenheim 1 gegen SGi Jagstzell 1 
Zu Beginn der aktuellen Saison war die erste 
Mannschaft der Schützengilde Jagstzell zu Gast 
bei den Schützen des SSC Heidenheim. Für die 
Jagstzeller Gäste gingen Kathrin Runge, Mat-
thias Quinger, Daniel Heinze sowie Eva-Maria 
Sünder an den Start. Der Wettkampf ging 5:0 
für die Gastgeber aus. Beste Schützin für Jagst-
zell war Katrin Runge mit 372 Ringen, gefolgt 
von Matthias Quinger mit 355 Ringen. 

Rundenwettkampf Saison 2023/2024 - Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SSC Heidenheim 1 gegen SGi Jagstzell 1

Zu Beginn der aktuellen Saison war die erste Mannschaft der Schützengilde Jagstzell
zu Gast bei den Schützen des SSC Heidenheim.

Für die Jagstzeller Gäste gingen Kathrin Runge, Matthias Quinger, Daniel Heinze 
sowie Eva-Maria Sünder an den Start. Der Wettkampf ging 5:0 für die Gastgeber 
aus. 

Beste Schützin für Jagstzell war Katrin Runge mit 372 Ringen, gefolgt von Matthias 
Quinger mit 355 Ringen.

SSC Heidenheim 1 SGi Jagstzell 1

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Ulshöfer-Bauder, Karl 383 1 0 372 Runge, Katrin 1

2 Schmuck, Jochen 358 1 0 355 Quinger, Matthias 2

3 Rieck, Michael 365 1 0 337 Heinze, Daniel 3

4 Tannenberg, Evelyn 329 1 0 315 Sünder, Eva-Maria 4

5 Geike, Hans-Peter 329 1 0 0 Mahr, Franz 5

5 0

Pressewart
SGi Jagstzell
Rundenwettkampf Saison 2023/2024 - 
Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen SAbt Wört 1 
Den zweiten Wettkampf der aktuellen Luftge-
wehrrunde musste die erste Luftgewehrmann-
schaft dieses Mal daheim gegen die Gäste aus 
Wört bestreiten. Die Partie war über weite Stre-
cken ausgeglichen. Den Unterschied machte 
jedoch das Duell der Jagstzeller Schützin Eva-
Maria Sünder gegen Jessica Lindenmeier aus 
Wört. Dieses wurde mit relativ knappem Vor-
sprung von vier Ringen gegen die Gäste gewon-
nen. Somit endete dieses Aufeinandertreffen 
mit einem nicht unverdienten 3:2-Sieg für die 
Gastgeber. 

Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel 
mit 379 Ringen, gefolgt von Matthias Quinger  
mit 352 Ringen. 
Mit dem ersten Sieg im zweiten Wettkampf der 
aktuellen Saison kann sich die erste Mannschaft 
aktuell Mittelfeld der Tabelle behaupten. 

Rundenwettkampf Saison 2023/2024 - Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen SAbt Wört 1

Den zweiten Wettkampf der aktuellen Luftgewehrrunde musste die erste 
Luftgewehrmannschaft dieses Mal daheim gegen die Gäste aus Wört bestreiten.

Die Partie war über weite Strecken ausgeglichen. Den Unterschied machte jedoch 
das Duell der Jagstzeller Schützin Eva-Maria Sünder gegen Jessica Lindenmeier aus
Wört. Dieses wurde mit knappem Vorsprung von vier Ringen gegen die Gäste 
gewonnen. Somit endete dieses Aufeinandertreffen mit einem nicht unverdienten 3:2 
Sieg für die Gastgeber.

Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel mit 379 Ringen, gefolgt von Matthias 
Quinger Runge mit 352 Ringen.

Mit dem ersten Sieg im zweiten Wettkampf der aktuellen Saison kann sich die erste 
Mannschaft aktuell Mittelfeld der Tabelle behaupten. 

SGi Jagstzell 1 SAbt Wört 1

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Nagel, Simon 379 1 0 363 Raab, Benjamin 1

2 Quinger, Matthias 352 1 0 347 Göttlicher, Josef 2

3 Wiedmann, Florian 345 0 1 367 Schmid, Andreas 3

4 Ifland, Romina 335 0 1 366 Schirrle, Laura 4

5 Sünder, Eva-Maria 334 1 0 330 Lindenmeier, Jessica 5

3 2

Pressewart
SGi JagstzellRundenwettkampf Saison 2023/2024 - 
Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen SSV Eglingen 1 
Im dritten Wettkampf traf die erste Luftgewehr-
mannschaft daheim auf die Schützen aus Walx-
heim. An diesem Tag konnten die Jagstzeller den 
Heimvorteil voll ausnutzen. Die Partie endete 
mit einem deutlichen 4:1-Sieg für die Gastge-
ber. Bester Schütze für Jagstzell war Simon 
Nagel mit 378 Ringen, gefolgt von Kathrin 
Runge mit 369 Ringen. 

Rundenwettkampf Saison 2023/2024 - Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 1 gegen SSV Eglingen 1

Im dritten Wettkampf traf die erste Luftgewehrmannschaft daheim auf die Schützen 
aus Walxheim.

An diesem Tag konnten die Jagstzeller den Heimvorteil voll ausnutzen. Die Partie 
endete mit einem deutlichen 4:1 Sieg für die Gastgeber.

Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel mit 378 Ringen, gefolgt von Kathrin 
Runge mit 369 Ringen.

SGi Jagstzell 1 SSV Eglingen 1

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Nagel, Simon 378 1 0 366 Beißl, Carolin 1

2 Runge, Katrin 369 1 0 365 Burger, Andreas 2

3 Quinger, Matthias 365 1 0 362 Gayer, Jürgen 3

4 Wiedmann, Florian 362 1 0 360 Beißl, Siegfried 4

5 Heinze, Daniel 334 0 1 342 Engel, Tobias 5

4 1

Pressewart
SGi Jagstzell

Pressewart
SGi Jagstzell

DRK Jagstzell

Unsere Nikolauswanderung führt uns in den 
Nordosten von Jagstzell.
Treffpunkt der Wanderung ist am Dienstag, 
den 5. Dezember 2023, um 13.30 Uhr, beim 
Parkplatz am “Rettungszentrum“, in der Stra-
ße „An der Jagstbrücke“. Die reine Wanderzeit 
beträgt etwa 2- bis 2,5-Stunden. Eine Einkehr 
am Ende der Wanderung ist vorgesehen. Je-
dermann, ob Jung oder Alt, ist zur Teilnahme 

herzlich eingeladen! Kommen Sie einfach mit, 
in der Gruppe läuft es sich besser und es ist 
auch unterhaltsamer. Gutes Schuhwerk ist bei 
unseren Wanderungen immer zu empfehlen! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die nächste Wanderung findet wieder am 
Dienstag, den 2. Januar 2024, statt. 

DRK Jagstzell - Wandern - Otto Zwerger
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Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Als ganz besonderen Service 
bietet der Obst- und Garten-
bauverein Jagstzell am Freitag, 
den 8. Dezember 2023, ab 

14.00 Uhr und nach terminlicher Verein-
barung eine Bodenprobe-Aktion an! 
Da die Auswertung der Proben mehrere 
Monate dauert, muss dies zeitnah durch-
geführt werden. Wer wissen will, wie es 
um die Nährstoffversorgung in seinem 
Garten steht (z. B. Nährstoffmangel oder 
Überversorgung sowie bei Wachstumun-
terstützung oder Problemen im Garten), 
sollte dieses besondere Angebot auf jeden 
Fall nutzen.
Beproben kann man eine Vielzahl von 
Böden: Hausgarten, Gewächshaus, Obst-
garten, Rasen und so weiter. Diese Proben 
werden dann von einem Fachkundigen 
OGVler entnommen und über das Land-
wirtschaftsamt eingeschickt. Die Aus-
wertung der Proben wird in Kombination 
mit dem Vortrag „Unser Boden – ein kost-
bares Gut und viel mehr als Dreck“ im 
März 2024 gekoppelt.

Kosten: 
Mitglieder 10,- €, Nichtmitglieder 15,- € 
Nützen Sie diese Möglichkeit, um zu wis-
sen, was in Ihren Böden so alles steckt.
Terminvergabe unter: 
Lothar Krockenberger: E-Mail an lothar.
krockenberger@ogv-jagstzell.de oder Te-
lefon 07967/6540 
Am 26. März 2024 findet der Vortrag 
passend dazu statt. Christiane Karger 
vom Kreisverband und Beauftragte des 
Ostalbkreises referiert über das Thema 
„Unser Boden ein kostbares Gut“.
Hierbei wird sie auch auf die Ergebnisse 
und die professionelle Auswertung der 
Bodenanalyse eingehen, Bearbeitungs-, 
Düngeempfehlungen uvm. zur Bodenver-
besserung besprechen.

Reit- und Fahrverein Jagstzell 
Reit- und Fahrverein Jagst-
zell unterstützt Wiederauf-
forstungsprojekt

Im Rahmen des diesjährigen Reit- und Spring-
turniers „horse summer meeting“, hat der Reit- 
und Fahrverein Jagstzell mit Unterstützung der 
Firma Schlosser Holzbau aus Jagstzell, das 
Wiederaufforstungsprojekt im Pferdesport mit 
dem Namen „Riders for future start planting“ 
unterstützt. Die Initiative der Gründerin Emily 
Thümmel aus Niedersachsen hat mittlerweile 
viele Unterstützer gefunden. Ziel ist es, den öko-
logischen Fußabdruck im Reitsport zu mini-
mieren. Die Idee dahinter ist ganz einfach. Im 
Laufe einer Reitsportkarriere kommen so einige 
Schleifen für Siege und Platzierungen zusam-
men. Gerne werden diese gerade von Kindern 
gesammelt und im Kinder- oder Jugendzimmer 
platziert. Wer daran Freu-
de hat, soll dies auch 
weiterhin tun. Doch mit 
der Zeit nimmt oft die Be-
geisterung dafür ab und 
neue Schleifen landen, 
oftmals unbeachtet, in 
einer Kiste. Daraus ent-
wickelte sich das Projekt 
der Gründerin „Tausche 
Schleife gegen Baum-
spende“.

Dies hat auch der Reit-
verein umgesetzt. Viele, 
die keine Verwendung für 
ihre Schleife hatten oder 

einfach auch das Wiederaufforstungsprojekt 
unterstützen wollten, haben ihre Schleife abge-
geben. Insgesamt 60 Schleifen wurden von den 
Teilnehmern wieder zurückgegeben. Dafür wer-
den nun an die bekannte Umweltorganisation 
Plant-for-the-Planet insgesamt 60 Bäume ge-
spendet. Bereits im Vorfeld der Aktion konnte 
das Jagstzeller Holzbauunternehmen Schlosser, 
bekannt für außergewöhnliche Holzbauwerke, 
für dieses Projekt gewonnen werden. Das Un-
ternehmen vom Firmengründer Josef Schlosser 
und der Geschäftsführerin Marlen Schlosser 
steht für modernen Holzbau und fördert damit 
einen verantwortungsvollen Umgang mit unse-
ren Ressourcen und mit der Welt von morgen. 
Der Verein ist sehr dankbar für die Unterstüt-
zung und freut sich einen Beitrag zu den Klima-
schutzbemühungen leisten zu können.

Freitag, 15. Dezember 17 – 20 Uhr
Samstag, 16. Dezember 17 – 20 Uhr
Sonntag, 17. Dezember 15 – 19 Uhr

Musikverein Jagstzell 

GGllüühhwweeiinnssttaanndd
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Kolpingsfamilie Jagstzell
Einladung zum Kolpinggedenktag
Wir beginnen mit einem Gottes-
dienst am Samstag, 9. Dezember, 
um 18.30 Uhr, für unsere verstor-

benen Mitglieder, besonders für Edmund Ret-
tenmeier und Wilhelm Wagner.

Die Feier am Sonntag, 10. Dezember, beginnt 
um 14.30 Uhr im Vitusheim mit Kaffee und 
Kuchen und den Ehrungen langjähriger Mit-
glieder. Zum Abschluss findet um 18.00 Uhr die 
adventliche Einstimmung in der St.-Vitus-Kir-
che statt.
Zu allen Terminen laden wir herzlich ein.

SV Jagstzell
Aktive
Torrausch im Jagsttal
Am vergangenen Samstag empfing 
der SV Jagstzell zum letzten Heim-
spiel des Jahres den SV Eintracht 

Kirchheim/Dirgenheim. Aufgrund der Tabellen-
konstellation war für die Mannen von Darko 
Saveski ein Sieg Pflicht.

Nichtsdestotrotz tat sich der SV Jagstzell in der 
Anfangsphase schwer in das Spiel einzufinden. 
Insbesondere durch das clevere Verschieben des 
Neuners und Zehners rissen sich Lücken zwi-
schen der Defensive und dem Mittelfeld auf, 
welche schwer zu verteidigen waren. 
Daraufhin ergaben sich Chancen für die Gäste, 
welche glücklicherweise nicht konsequent ge-
nug ausgespielt wurden, sodass der SVJ von 
einem frühen Gegentor verschont blieb. 



Nach einigen geklärten Eckbällen bahnten sich 
auf der Gegenseite auch die ersten Möglich-
keiten an. Wie so oft waren die Hauptakteure 
Timo Ziegler und Jonathan Erhard, welche den 
Gegenspielern durch ihr schnelles Kombinati-
onsspiel das Leben schwer machten. So tankte 
sich Timo Ziegler erstmals in der 15. Minute an 
der Strafraumkante und fand mit seinem Pass 
den eingelaufenen Erhard, welcher keine Mühe 
hatte, den Ball für die Führung einzuschieben. 
Aufgrund dieses Führungstreffers gelang es 
Jagstzell nun befreiter aufzuspielen und drück-
te den Gegner so immer weiter in die eigene 
Hälfte. Der SVJ drängte nun auf den zweiten 
Treffer, wurde aber aufgrund der Inkonsequenz 
in den Abschlüssen auf das Tor, erst spät vor 
dem Halbzeitpfiff belohnt. Wiederum legte 
Ziegler für Erhard auf, welcher die Führung er-
höhen konnte. Kirchheim gab sich allerdings 
noch nicht geschlagen und wurde quasi mit 
dem Halbzeitpfiff noch durch eine einstudierte 
Eckballvariante gefährlich, wobei der Ball den 
Weg ins Aus fand.

In der zweiten Halbzeit galt es nun die Führung 
so souverän wie möglich runterzuspielen und 
weitere Treffer zur Verbesserung des Torverhält-
nisses zu erzielen. Daher ließ der SV Jagstzell 
auch in der zweiten Halbzeit nicht locker und 
bewies durch schnelles Passspiel die Überlegen-
heit auf heimischem Rasen. Vermehrt kam der 
SVJ zu Chancen, ließ aber wie in der ersten 
Halbzeit die nötige Ruhe vermissen. Nach knapp 
55 gespielten Minuten brachen auch die Kirch-
heimer mal wieder bis vor in den Strafraum. 
Dabei übersah der Schiedsrichter den Kontakt 
von Christoph Schindler an den Gegenspieler, 
sodass ein fälliger Elfmeterpfiff ausblieb. Um 
nicht weiter der Willkür des Schiedsrichters 
ausgeliefert zu sein, musste Jagstzell eine Re-
aktion zeigen, um den Sieg klarzumachen. Da-
her erwies sich die Einwechslung von Johannes 
Gschwender als Glücksgriff, welcher mit seiner 
Dynamik direkt neue Impulse brachte. Nach 
einem Zusammenspiel mit Erhard stand 
Gschwender frei vor dem Tor und schob den Ball 
in der 64. Spielminute sicher zum 3:0 ein. An-

schließend blieb Jagstzell die tonbestimmende 
Mannschaft, konnte sich aber bis zur Schluss-
phase nicht mehr vor das gegnerische Tor 
durchkämpfen. So unterstrich Coach Darko 
Saveski durch die Einwechslung von Felix Rieth-
müller ein zweites Mal sein goldenes Händchen. 
Nach einem langen Ball konnte der Joker Rieth-
müller den Ball festmachen und schickte den 
durchstartenden Timo Ziegler auf die Reise. 
Letzterer behielt seine Nerven im 1 gegen 1 
gegen den Torhüter und vollstreckte zum 4:0, 
was gleichzeitig den Endstand besiegelte. Somit 
fuhr man einen auch in der Höhe sehr verdien-
ten Sieg ein.
Am kommenden Sonntag bestreitet der SV 
Jagstzell in Abtsgmünd das letzte Spiel des 
Jahres und gleichzeitig die erste Partie der 
Rückrunde. Hierbei freuen wir uns ein letztes 
Mal auf eure aktive Unterstützung, sodass 
man mit einem positiven Resultat in die Win-
terpause starten kann!

Spielbeginn:  1. Mannschaft:  14.00 Uhr
 Reserve:  spielfrei
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Damit Ihre Anzeige eine noch größere Aufmerksamkeit erzielt, können Sie Ihre Glückwunschanzeige 
zu Weihnachten auch dieses Jahr wieder farbig veröffentlichen. Dies ist je nach gewählter Musteranzeige 
als Vierfarbdruck oder als Anzeige mit einer Schmuckfarbe im Glückwunschanzeigenteil möglich. 

Sie können unsere Mustervorschläge unter www.krieger-verlag.de unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen 
auf unserer Homepage ansehen. 

Dort werden Ihnen nach Auswahl der Musteranzeige und der Mitteilungsblätter unten direkt die entstehenden 
Kosten angezeigt. Im Anschluss können Sie gerne Ihre Weihnachtsanzeige in Auftrag geben.

DER REDAKTIONSSCHLUSS FÜR IHRE FARBANZEIGE IST AM 5. DEZEMBER 2023.
Danach eingehende Aufträge für Farbanzeigen können 
leider nicht mehr im Glückwunschteil veröffentlicht werden.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 0 79 53/98 01-0 zur Verfügung.

LANDMETZGEREI
EIGENE SCHLACHTUNG

PARTYSERVICE

Rindelbacher Straße 13
73489 Dankoltsweiler

Tel. 0 79 67/67 51

UNSER ANGEBOT
vom 01.12. - 09.12.2023

DE
BW-18001

EG

Rindsrouladen auch gefüllt 100 g 1,59 E
Hackfl eisch gem. Rind und Schwein 100 g –,99 E 
Bierschinken „heißgeraucht“ 100 g 1,69 E
Paprikalyoner „mit roten Paprika“ 100 g 1,59 E
Zungenwurst „herzhaft-würzig“ 100 g 1,49 E
Nussschinken „besonders saftig“ 100 g 1,59 E

Bitte lösen Sie Ihre Geschenkgutscheine 
diesen Monat ein 

Zeller Schillerstraße 13 
73494 Rosenberg

E-Mail: 
riegers-regiohaus
@netcom-mail.de

Weihnachtsbaum-
Verkauf 

ab 08.12.2023

Wir spenden 5,- Euro pro Baum 
an Radio 7/Drachenkinder

ÜBRIGENS: 
HIER KÖNNTE IHRE
ANZEIGE STEHEN
HIER KÖNNTE IHRE



✷Massagestudio Auszeit ✷

LEISTUNGEN:
Schulter-/Nackenmassage 20 Min./25 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Migränemassage 30 Min./35 Euro
Schröpfk opfmassage 25 Min./30 Euro
Breussmassage 30 Min./35 Euro
Faszienmassage 60 Min./65 Euro
Anti -Stress-Massage 30 Min./35 Euro

Keine  

Abrechnung  

über Rezept

Anja Rossell (geb. Konle)
Staatl. anerkannte Sport- und Gymnasti klehrerin

Masseurin • EMS-Trainerin • Sportt herapeuti n

Ich freue mich auf  Ihr Kommen!
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Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 EuroTeilkörpermassage 30 Min./35 EuroTeilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 EuroTeilkörpermassage 30 Min./35 EuroTeilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro

Alle Behandlungen auch als 
Mobile Massage möglich!

LEIST
Schulter-/Nackenmassage 20 Min./25 Euro
Teilkörpermassage 30 Min./35 Euro
Ganzkörpermassage 50 Min./55 Euro
Migränemassage 30 Min./35 Euro
Schröpfk opfmassage 25 Min./30 Euro

Staatl. anerkannte Sport- und Gymnasti klehrerin
Masseurin • EMS-Trainerin • Sportt herapeuti n

WEIHNACHTSGUTSCHEINEWEIHNACHTSGUTSCHEINEWEIHNACHTSGUTSCHEINEWEIHNACHTSGUTSCHEINE

Mörikestraße 8
74597 Sti mpfach

Terminvereinbarung unter: 
0171/8808739

auszeit@justmail.de

                Zu Weihnachten mal etwas Entspannung verschenken.

Weihnachtsbaumverkauf 
ab dem 09.12.2023
freitags ab 14.00 Uhr, samstags ganztägig

Familie Drukenmüller
Grünberg 1/1, 73489 Jagstzell

Es muss kein Traum bleiben

Du brennst für den Anblick massiver Nutzfahrzeuge und möchtest
dich in diesem Bereich voll entfalten? Hier ist deine Chance. Wir
suchen ein neues Teammitglied, das mit seiner Energie und Tatkraft
unsere Ziele unterstützt. Starte jetzt mit uns durch und erlebe eine
aufregende berufliche Zukunft. 

Ersatzteilspezialist (m/w/d)
Drehe mit uns - im wahrsten Sinne des Wortes - die ganz großen Räder!

ford-trucks.de

Bewerbe Dich einfach
per Email oder WhatsApp:
Dennis Gackstatter
+49 (0) 176 12 34 56
dennis.gackstatter@ford-trucks.de

Weitere Infos:

Weitere Infos:

Es muss kein Traum bleiben

Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Drehe mit uns - im wahrsten Sinne des Wortes - die ganz großen Räder!

ford-trucks.de

Bewerbe Dich einfach
per Email oder WhatsApp:
Dennis Gackstatter
+49 (0) 176 12 34 56
dennis.gackstatter@ford-trucks.de

Hier ist deine Chance, dem Generalimporteur für Ford Trucks
beizutreten und damit den größten europäischen Markt in
Deutschland zu erobern. Wir suchen ein neues Mitglied für unser
Team, das mit einem Schuss Energie und Tatendrang unsere
Mannschaft in Crailsheim erweitert. Mach den ersten Schritt 
in eine spannende berufliche Zukunft!

Mo./Di./Do./Fr./Sa. 10 - 18 Uhr, Mi. nach telef. Vereinbarung.

Motorsägenkurs
in Dinkelsbühl

Webseminar: Mo., 18.12.2023, 18.00 - 21.30 Uhr
Praxis Sa., 23.12.2023, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E

AB SOFORT BEI

Rotochsen 
Edel-Export 
Rotochsen 
Weihnachtsbier

T

T
T

T

T

T

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell · Crailsheimer Str. 6/1 · Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Zarter Rinderbraten von der Keule
100 g 1,85 H

Saftige Rinderbeinscheiben
100 g 0,89 H

Saftiger Schweinehals
100 g 1,15 H

Zarte Schweineschnitzel
100 g 1,19 H 

Heißrauchschinken und 
Gewürzschinken 100 g 1,98 H

Rote und Fleischwurst im Ring
100 g 1,29 H

Gerauchte 
Schinkenwurst  100 g  1,48 H

Gelbwurst mit und ohne Kräuter
100 g 1,45 H

Gerauchte Bauerbratwurst und
gerauchte Paprikawurst
 100 g 1,47 H

Angebot gültig vom 30.11. bis 06.12.2023
Solange Vorrat reicht

WEIHNACHTS-
GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-Anzeigen-
auftrages – soweit noch nicht geschehen – und bitten Sie um 
sofortige Einreichung desselben, spätestens jedoch bis

Samstag, den 2. Dezember 2023.Samstag, den 2. Dezember 2023.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unserer 
Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.


